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[8.] Dess Schiffmans [von Zug?]5 20 gl. 

[Dem] Rathssekhelmeisteren [von Stadt und Amt Zug, Bartholomäus 

Müller] gehorendt. 

[9.] Jtem geörg Bütlers [des Müllers von Cham?] ehrschatz6 ...  

[10.] Hammerschmidt [in Cham?] 

[11.] [Der] Buochbinder von Schwytz [Martin Schuler - es ging um die 

Erlaubnis, als Hintersasse in Zug weilen zu dürfen -]7  

[12.] der Jung Knab Jm Spital von Glaruss 

[13.] H. Schuolmeisters [von Zug, Johann Hiffener] clag mit den par-

tem schuoleren sonderlich mit dem Von glaruss 

[14.] Rathserkhandtnuss suochen wegen Heinj Müllers [von Risch?, we-

gen der Binzmühle daselbst] und Geörgj Bütlers umb den ehrschatz8  

[15.] Walchwyler sitzgeldt usstheilt Jedem [Ratsherrn] 1 g. 

[16.] [Der] Sekhelmeister [der Stadt Zug, Johann Wolfgang Hediger] 

hat nit Rechnung geben wegen Wyns ... 

[17.] Dem Buwmeister [Wolfgang Wickart] wegen Holtzhauws 

Dem Pfläger: mit dem befragen ob er usstheilen der früchten 

gibt 10: bz:  

[18.] Jägli hurter Zeredt gestellt mit dem huss und der Lauben [in 

Sins?]9". 

 
1) s. Zurlaubiana AH 150/170 Pt. 4 
2) s. ebenda AH 150/63 Pt. 15 spez. auch Anm. 8b 
3) s. ebenda AH 74/75 
4) s. ebenda etwa AH 150/58 Pt. 12 
5) Allenfalls könnte auch Hans Schiffmann gemeint sein, s. ebenda etwa 

AH 150/61 Pt. 2 
6) s. ebenda AH 97/10 Pt. 20 
7) s. ebenda AH 150/57 Pt. 10 
8) s. Anm. 6 
9) s. ebenda AH 150/163B Pt. 2  
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[1643] Januar 10., samstags A 

NOTIZEN [DES STABFÜHRERS DER STADT ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN, 
ÜBER DIE SITZUNG DES STADTRATS] VOM 10. JANUAR [1643] 

 
BA ZG A 39.26.2, 61 
 

"[1.] [Büchsenhändler Ulrich Wilhelm, gen.] Ulin Franz [=Uli Franz, 

von Zug, darf mit Musketen und anderen Kriegsmaterialien, ausge-

nommen Harnischen, keinen Handel mehr treiben und muss eine Busse 

von 10 lb. bezahlen] undt [Kurzwarenhändler?] heinj hüsslj [=Hüs-
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ler, ebenda, darf nur noch verwirten, was er auf Lager hat, und 

danach soll er mit Wirten aufhören] 

[2.] N.a Die Ordnung mit dem ufftragen [der Weine durch die Gastwir-

te; Festsetzung der Weinpreise] wye Lang 

[3.] H. [Stadt- und Amtsrat Hans] Spekhen [=Speck] Zuge [d.h. bean-

spruchte das Zugrecht um ein Haus von Hptm. Karl Brandenberg] gä-

gen [über dem] Cantzler [der Abtei Einsiedeln, Hans Jakob] Wyssen-

bach [=Weissenbach, alle von Zug] ... Jst mit dem mehr abgwisen, 

... aber sich mehren berichts und Zugnus bej hand. Carle [Weissen-

bach, Bruder des obigen] bewärben 

[4.] [Des] buwmeisters [der Stadt Zug, Wolfgang Wickart] Girchts 

Lohn Erduren ... 

[5.] Zölers [- entweder der Zöllner der Stadt Zug, Thomas Blunschi, 

oder der Zöllner an der Reuss, Oswald Heinrich Wickart, gemeint -] 

wenig 

[6.] Der Wurthen speren undt Ruprecht Wyss [von Zug] 

[7.] Des Rikhenbachen [=Rickenbach] begären Von Arth. 

[8.] Mit [dem] Spitalvogt [von Zug, Hans Peter Vogt] reden wegen: 

dess Rickhenbachen undt dann des Knopfflis [=Knopfli, von Zug] 

brieff ... 

[9.] Spitelkhnecht [von Zug] übern [Zuger-]See [zum Chiemen?, wo die 

Stadt Zug Waldbesitz hatte] wysen mit dem holtz was er Jm underen 

Spital brucht etc. Dessglychen den Capucineren [im Kloster in Zug] 

aldorten Aspis und anders Sommerszytt uffgmacht werden 

[10.] [Der alt] L[andvogt im Rheintal und derzeitige Zuger Stadt- 

und Amtsrat Wolfgang] W[ickart] hat den Ferbwer [Wolfgang] Müller 

Ze khaam [=Cham] angwisen solle [bei der Bürgerschaft] khommen an-

halten umbs burgerrecht dass sagt mier Paulj Knopfflj [=Knopfli, 

von Zug]. Aber kheiner myn h [Ammann bzw. Stabführer und Rat der 

Stadt Zug] war der meynung. Jst abgewisen - aber wyl [alt] L[and-

vogt] W[ickart] ein Aug uffn Leberenhoff [=Löberenhof, in Sankt 

Andreas] hat so gebe es die rechte consequentz 

[11.] Vogt Muossen [=Muos, von Zug] clag. reicht für den hochen 

gwalt [d.h. die Gemeindeversammlung der Stadt Zug]. seind Verwi-

senliche worth und threüwungen.  

[12.] Wilj [wohl Wilhelm Weber gemeint] und [Beat Jakob Rogenmoser, 

gen.] Feükh [=Feuk] söllendt Jn thurn [=Gefängnis in Zug]. Darnach 

Fenderich [Oswald?] Muoss [=Muos] verhört werden 

[Jakob oder Oswald Weber, gen.] Rüters [=Rüter, dieser und alle 

weiter oben genannten von Zug] clag: hundsf[ut], Lederdieb, aff 

etc. [am nächsten?] Mitwuchen [den 14. Januar] morgen". 
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